
013241

Berlin Backyard Entry

Bildbeschreibung1)

Eine Schwarzweißaufnahme einer engen Gasse mit einem Auto, das unter einem Torbogen geparkt ist,
flankiert von verwitterten Gebäuden und Müllcontainern.

Analyse1)

Diese Schwarz-Weiß-Fotografie fängt eine enge Gasse ein, ein Stück urbanen Verfalls, das in der Zeit
eingefroren ist. Der Blick wird sofort auf ein Paar großer, industriell gefertigter Mülltonnen gelenkt,
die den Vordergrund dominieren. Ihre verwitterten Oberflächen deuten auf jahrelangen Gebrauch und
Vernachlässigung hin. Die Gasse selbst wird von bröckelnden Backsteinmauern flankiert, deren Putz
abblättert und die raue Textur darunter freilegt, ein Beweis für den Lauf der Zeit und die Elemente.
Ein gewölbter Durchgang ragt in der mittleren Entfernung auf und rahmt einen Blick auf ein Auto, das
weiter hinten in der Gasse geparkt ist, was der ansonsten trostlosen Szene einen Hauch von Alltagsleben
verleiht. Die monochrome Palette betont den starken Kontrast zwischen Licht und Schatten und hebt die
Texturen und Formen der urbanen Landschaft hervor. Die Komposition nutzt die Perspektive geschickt,
um den Blick des Betrachters tiefer in die Szene zu ziehen und ein Gefühl von Tiefe und Geheimnis zu
erzeugen.
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013241 - Berlin Backyard Entry

Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Analog Frank Titze
Entwicklung Analog Frank Titze
Vergrößerung — —
Scanning Digital Frank Titze
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten — 12/2024 09/2025

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 5036 px 5036 px 16

Verhältnis ca. 1 1 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort —

Titel (Deutsch) Berliner Hinterhof Zufahrt

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Überprüft / Korrigiert
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      A black and white shot of a narrow alleyway with a car parked under an archway, flanked by weathered buildings and dumpsters.
    
    
      Eine Schwarzweißaufnahme einer engen Gasse mit einem Auto, das unter einem Torbogen geparkt ist, flankiert von verwitterten Gebäuden und Müllcontainern.
    
    
      This black and white photograph captures a narrow alleyway, a slice of urban decay frozen in time. The eye is immediately drawn to a pair of large, industrial-sized garbage bins dominating the foreground, their weathered surfaces hinting at years of use and neglect. The alleyway itself is flanked by crumbling brick walls, their plaster peeling away to reveal the rough texture beneath, a testament to the passage of time and the elements. An arched passageway looms in the middle distance, framing a glimpse of a car parked further down the lane, adding a touch of everyday life to the otherwise desolate scene. The monochrome palette emphasizes the stark contrast between light and shadow, highlighting the textures and shapes of the urban landscape. The composition skillfully uses perspective to draw the viewer's eye deeper into the scene, creating a sense of depth and mystery.
    
    
      Diese Schwarz-Weiß-Fotografie fängt eine enge Gasse ein, ein Stück urbanen Verfalls, das in der Zeit eingefroren ist. Der Blick wird sofort auf ein Paar großer, industriell gefertigter Mülltonnen gelenkt, die den Vordergrund dominieren. Ihre verwitterten Oberflächen deuten auf jahrelangen Gebrauch und Vernachlässigung hin. Die Gasse selbst wird von bröckelnden Backsteinmauern flankiert, deren Putz abblättert und die raue Textur darunter freilegt, ein Beweis für den Lauf der Zeit und die Elemente. Ein gewölbter Durchgang ragt in der mittleren Entfernung auf und rahmt einen Blick auf ein Auto, das weiter hinten in der Gasse geparkt ist, was der ansonsten trostlosen Szene einen Hauch von Alltagsleben verleiht. Die monochrome Palette betont den starken Kontrast zwischen Licht und Schatten und hebt die Texturen und Formen der urbanen Landschaft hervor. Die Komposition nutzt die Perspektive geschickt, um den Blick des Betrachters tiefer in die Szene zu ziehen und ein Gefühl von Tiefe und Geheimnis zu erzeugen.
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